
(LQLJH�ZLFKWLJH�.OHWWHUUHJHOQ�
�$XV]XJ�DXV�GHU�%HQXW]HURUGQXQJ�LQ�6WLFKSXQNWHQ��
�

���.OHWWHUQ�LVW�DOV�5LVLNRVSRUWDUW�JHIlKUOLFK�XQG�HUIRUGHUW�GHVKDOE�HLQ�KRKHV�0D��DQ�
8PVLFKW�XQG�(LJHQYHUDQWZRUWOLFKNHLW� Die Benutzung und der Aufenthalt in der 
Kletteranlage, insbesondere das Klettern, HUIROJHQ�DXVVFKOLH�OLFK�DXI�HLJHQH�*HIDKU��
HLJHQHV�5LVLNR�XQG�HLJHQH�9HUDQWZRUWXQJ��(OWHUQ�XQG�$XIVLFKWVEHUHFKWLJWH�KDIWHQ�
I�U�LKUH�.LQGHU beziehungsweise die ihnen anvertrauten Personen.  

���1HKPW�5�FNVLFKW und gefährdet weder euch noch Dritte. 

���7UHIIW�HLJHQYHUDQWZRUWOLFKH�9RUVRUJH�YRU�KHUDEIDOOHQGHQ�'LQJHQ� Insbesondere 
können sich künstliche Klettergriffe jederzeit unvorhersehbar lockern oder brechen. 

���Verwendet eine DQHUNDQQWH�6LFKHUXQJVWHFKQLN. 

���Hängt DOOH�=ZLVFKHQVLFKHUXQJHQ ein. 

���6HLOH müssen mindestens ���0HWHU lang sein.  

���In .DUDELQHUQ��LQVEHVRQGHUH�DQ�GHQ�8POHQNSXQNWHQ��darf jeweils nur HLQ�6HLO�
eingehängt werden. Dies gilt auch, wenn am Umlenkpunkt ein Doppelkarabiner 
vorhanden ist. 

���.HLQ�7RSURSH in überhängenden Bereichen.  

���Bouldern (seilfreies Klettern) ist QXU�in den speziell DXVJHZLHVHQHQ�%RXOGHUEHUHLFKHQ�
gestattet. Im Außenbereich darf die rote Linie mit den Füßen nicht überstiegen werden. 

����Im 1DFKVWLHJ�]XVlW]OLFK�]XU�8POHQNXQJ�PLQGHVWHQV�HLQ�.DUDELQHUSDDU�einhängen, 
wenn die Umlenkung nicht bereits aus zwei Karabinern besteht. 

����Betretet oder beklettert keine als gesperrt gekennzeichneten Bereiche. 

����Bitte meldet lose oder beschädigte Griffe, Haken, Expressschlingen, Karabiner, etc. dem 
Hallenpersonal. 

����Trefft eigenverantwortlich Vorsorge vor den besonderen Gefahren beim Klettern.  

����%HDFKWHW�GLH�%HQXW]HURUGQXQJ��GLH�DXVKlQJW�XQG�DQ�GHU�.DVVH�DXVOLHJW�   
 


